
CSU will „Bürger-App“
Die CSU-Stadtratsfraktion will

eine „Bürger-App“ nach Wiener
Vorbild. Damit soll es den Bürgern
erleichtert werden, die Behörden
„einfach und unkompliziert auf
kleinere und größere Missstände im
Stadtgebiet“ aufmerksam zu ma-
chen. Zur Begründung ihres An-
trags verweist die Fraktion auf das
Wiener Vorbild („Sag’s Wien“), das
von der Bürgerschaft mit großem
Interesse angenommen worden sei.
Der herkömmliche Weg, die zustän-
digen Behörden per E-Mail, Telefon
oder Post auf entsprechende Miss-
stände aufmerksam zu machen, sei
für viele Bürger zu umständlich und
oftmals unbefriedigend. „Durch
eine App“, so die CSU-Fraktion,
„die mithilfe eines einfachen Fotos
des abzustellenden Problems die
Verwaltung schnell informiert, wird
die Beteiligung der Bürger gestärkt
und das Stadtbild verschönert.“


